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Das Naturschutzgroßprojekt Bienwald 

Das NGP Bienwald umfasst den Bienwald und 

das Vorderland, es erstreckt sich über eine 

Fläche von 18.000 ha. Der Bienwald ist Teil einer 

in Europa einmaligen eiszeitlichen Schwemm-

fächerfläche. Seine Biotopvielfalt bietet vielen 

seltenen und gefährdeten Tier- und Pflanzenarten 

Lebensraum. Ziel des NGP Bienwald ist die 

einzigartige Natur- und Kulturlandschaft zu 

erhalten, zu entwickeln und behutsam erlebbar zu 

machen.  

Fazit: In einem solchen Flurbereinigungsverfahren ist die Zusammenarbeit 

zwischen Trägern, Interessensverbänden und Genehmigungsinstitutionen enorm 

wichtig. Es können vielseitige Problemstellungen auftreten, zu deren Lösung immer 

wieder neue Ansätze gefunden und neue Modelle erarbeitet werden müssen. 

Im Bienwald [Quelle: G. Nett] 

Die Flurbereinigung NGP Bienwald 

2011 wurden die Flurbereinigungs-

verfahren NGP Bienwald West und Ost 

eingeleitet. In dem Gebiet, das sich über 

sechs Gemarkungen zieht, sollen die im 

Pflege- und Entwicklungsplan des NGP 

Bienwald festgesetzten Maßnahmen 

umgesetzt, agrarstrukturelle 

Verbesserungen geschaffen und 

Landnutzungskonflikte gelöst werden.  
Flurbereinigungsgebiet [Quelle: Präsentation DLR Rheinpfalz] 


